Protokoll der 32.Sitzung der Steuerungsgruppe der 5 Innenstadtgemeinden                                     am 10.August 2016 im Gemeindehaus Emmaus.

Teilnehmer: 
Frau Höfelmeier, Frau Lange, Frau Matthies, Herr Struve, Herr Kipf, Herr 

Gruhn, Herr Köster
TOP1

Herr Kipf eröffnet die Sitzung und gibt die Leitung der Sitzung an Herrn 


Struve weiter.

TOP 2

Tagesordnung wird wie vorgeschlagen angenommen

TOP 3

Das Protokoll der 31.Sitzung wird genehmigt.


Nachfragen zu den im Protokoll erwähnten Themen:



KiTa Emmaus: noch nicht beschlossen, Meinungsverschiedenheiten über die 

Nutzung des von der Gemeinde verkauften Geländes nach einem Auszug der 

KiTa.



Ein Gespräch mit Achim Wolf über die Handhabung von Umpfarrungen bei 

Kasualien steht noch aus.

TOP 4

St.Gertrud: Warten auf den Baubeginn. Frau Westermann wird am 2.10. 


verabschiedet. Eine Vertretung im Friedhofsbüro ist nur nach einer 


Weiterbildung möglich. Differenzen über die Beteiligung des Gospelchors im 

Gottesdienst in den Zeiten, in denen die Ferienkantorei angeboten wird.



Martin:   Es läuft wieder. Das Pfarrhaus Abendrothstraße darf nun doch 


verkauft werden, da der Antrag dazu schon 2011 gestellt wurde. Die Räume 

über dem Saal werden von der KiTa genutzt, ebenso der Saal gemeinsam mit 

der Gemeinde. Damit wurden die Gemeinderäumlichkeiten um 2/3 verkleinert. 

Die Räume im Pfarrhaus, die zuvor der päd.Mittagstisch nutzte, stehen nun für 

Gemeindearbeit zur Verfügung.




Gnaden: Alltag nach den Ferien hat wieder begonnen. Seit dem 1.7. ist die 

Küsterstelle wiederbesetzt





Emmaus: Der Alltag hat auch hier wieder begonnen.



St.Petri:  Der plötzliche Tod eines Kindergartenkindes am letzten Tag vor den 

Ferien bewegt noch sehr.

TOP 5

Am 3.August fand in Berensch die Vorbereitung für das KU-Wochenende 

26.-28.August statt. Die Teamer waren sehr motiviert, Matthias Schiefer hat 

sich an dem Tag engagiert eingebracht.



Das Fehlen des ‚Wort zum Sonntag’ in den CN wird kritisch bemerkt. Herr 

Stolz wurde gebeten, sich mit der Redaktion und Hans-Christan Engler als 

Öffentlichkeitsbeauftragtem in Verbindung zu setzen.



Eine Erhebung über Besuchszahlen am Donnerstagnachmittag im Büro ist 

noch nicht erfolgt. Frau Stronczek hat sich positiv über die Atmosphäre im 

Büro geäußert, benennt aber erneut ein Grundproblem, nämlich das Fehlen 

eines weiteren Mewiszugangs.

TOP 6

Es liegt keine Bewerbung für die Kirchenmusikerstelle vor. Eine volle halbe 

Stelle – so wird diskutiert- hätte eher Chancen auf Bewerbung gehabt. 


Dementsprechend sollen erneut Gespräche mit dem KK geführt werden und die 

KVs sollen beraten, ob eine Aufstockung der bisher 12 ausgeschriebenen 

Stunden für 3 Jahre aus Eigenmitteln möglich ist.



Da eine Besetzung noch nicht absehbar ist, sollen im Herbst schon konkret die 

Gottesdienste an Heilig Abend geplant werden.

TOP 7

Überlegungen sind noch nicht weitergeführt worden, da die Kirchenmusiker-

stelle noch nicht wieder besetzt ist.



Die Diakonenstelle in Emmaus ist mit Silke Marx zum 1.9. wieder besetzt 

worden. Der KKV muss den Beschluss noch genehmigen. Da Frau Marx 


ebenfalls eine halbe Stelle in der Gemeinde Altenwalde hat, soll mit der 


Gemeinde dort über die Arbeitsaufteilung gesprochen werden.

TOP 8

Herr Kipf bittet, die 3 Birken im Pfarrgarten fällen lassen zu dürfen. Der KV 

Emmaus wird darüber beraten.



Am 3.November um 19 Uhr soll in Emmaus eine gemeinsame Sitzung der 

Bauausschüsse stattfinden.



Am 22.9. wird um 19 Uhr zum Vortrag von Herrn Prof. Kaufmann in St.Petri 

eingeladen, Thema: Martin Luther und der europäische Gedanke.



Die vom gemeinsamen Gemeindeausschuss geplante Fahrt am 20.August muss 

leider wegen zu geringer Teilnahme abgesagt werden.



Der KiTa-Verband schlägt vor, in den Gemeinden einen Einführungs-


gottesdienst für neue MitarbeiterInnen zu feiern. Einmal im Jahr sollten die 

MitarbeiterInnen im Gottesdienst auch vorgestellt und Jubilare geehrten 


werden.

TOP 9

Nächster Termin: 26.Oktober 19 Uhr

gez.: Manfred Gruhn

